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Am 14. Februar 2016 begeht die DATEV eG ihr 50-jähriges Jubiläum. Anlass für die Kanzlei Fürsattel & Collegen, eine
der ältesten inhabergeführten Kanzleien Deutschlands, der DATEV eG herzlich zu gratulieren und auf eine erfolgreiche
sowie spannende Zeit und Entwicklung zurückzublicken. Gegründet wurde die Kanzlei im Jahre 1952 durch Walter G.
Fürsattel, der jahrzehntelang sein umfassendes fachliches Wissen und seine Gabe der persönlichen Zuwendung zur
vertrauensvollen Beratung der Mandanten, zur Förderung des Berufsstandes und zum Wohl der Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter einsetzte.

Fürsattel und die DATEV eG

Walter G. Fürsattel hat die Geschichte der DATEV in den Gründungsjahren wesentlich mitgestaltet. Er gehörte zu den
sieben Gründungsmitgliedern der DATEV eG im Jahre 1966 und war vorher im Rationalisierungsausschuss der
Steuerberaterkammer Nürnberg aktiv. Er hat sich in hervorragender Weise für die Interessen des Berufsstandes
eingesetzt, wie Prof. Dieter Kempf, der Vorsitzende des Vorstandes der DATEV eG, die Verdienste des im Jahre 2012
im Alter von 84 Jahren verstorbenen Walter G. Fürsattel im Nachruf würdigte. Für die Genossenschaft war er im
Aufsichtsrat, im Vorstand und langjährig stellvertretender Beiratsvorsitzender. Jahrzehntelang engagierte er sich in der
Steuerberaterkammer Nürnberg als Vorstandsmitglied. Gegründet wurde die DATEV eG, um eine genossenschaftlich
organisierte Selbsthilfeorganisation für den Berufsstand aufzubauen. Ziel war es, die Buchführungsaufgaben der
Mandanten wegen des zunehmenden Aufwands der Steuerabwicklung in Deutschland zusammen zu lösen und die rasch
wachsenden organisatorischen und technischen Anforderungen gemeinschaftlich zu meistern. Zusammen mit der
DATEV ist die Steuerkanzlei Fürsattel & Collegen partnerschaftlich durch fünf Jahrzehnte gegangen, investierte in
modernste Technik zur rationelleren Bearbeitung von Mandantenaufträgen und hat sich ständig weiterentwickelt.
Geführt hat Walter G. Fürsattel die Kanzlei zusammen mit seiner Frau Ursula, die selbst seit 1975 als Steuerberaterin in
der Kanzlei mitarbeitet. 1997 kam Sohn Martin Fürsattel, ebenfalls Steuerberater, zum Familienunternehmen.

Damals

Ursula Fürsattel erinnert sich noch sehr gut an die Anfänge, als die auf Lochstreifen erfassten Buchführungsdaten der
DATEV-Mitglieder noch in einem externen Rechenzentrum verarbeitet wurden. Die Auswertungen entsprachen nicht
den gesetzlichen Vorschriften, deshalb war die Idee zur Gründung einer eigenen datenverarbeitenden Organisation
äußerst wichtig. Sie denkt mit einem Lächeln daran zurück, dass sich Sohn Martin schon sehr früh für den Berufsstand
Steuerberater interessierte, auch wenn sein Interesse als Kind vorerst nur dem Spielen mit Lochstreifen galt. Damals
hätte sie nicht gedacht, dass er später einmal die Kanzlei führen wird. Und sie berichtet, dass die FIBU Daten ganz
anders bearbeitet wurden. Es mussten Soll- und Haben-Buchungen getrennt erfasst werden, was immer zu Fehlern und
mühseligen Abstimmarbeiten führte. Durch die zeitige Anschaffung eines Olivetti Buchungsautomaten, "Telebanda",
konnte man plötzlich „Durcheinanderbuchen", Soll und Haben in einem Buchungsvorgang erfassen. Eine große
Erleichterung, eine Revolution für die damalige Zeit.

Heute

Das Familienunternehmen Fürsattel & Collegen ist stetig gewachsen und damit einhergehend auch viele
Mandatsbeziehungen. Nach wie vor ist die Beratung der Mandanten auf eine langjährige vertrauensvolle Partnerschaft
ausgerichtet. „Der wertschätzende Umgang muss alle Begegnungen und Beziehungen prägen“, betonen Ursula und Martin
Fürsattel, die heute das Unternehmen zusammen mit Geschäftspartner Paul-Wenzel Tosner, mitverantwortlich für die
Niederlassung in Stahnsdorf (Brandenburg), führen. Dieses Grundprinzip, das vor mehr als sechs Jahrzenten vom
Firmengründer Walter G. Fürsattel geprägt wurde, ist heute immer noch so aktuell wie damals. Das bringt auch die
Firmenphilosophie von Fürsattel & Collegen zum Ausdruck. Angeboten werden umfangreiche Dienstleistungen auch
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online, so dass die Mandanten jederzeit und schnell Einsicht in ihre betriebswirtschaftlichen Daten nehmen können und
somit mehr Zeit für ihr Kerngeschäft haben. Durch hochqualifizierte Mitarbeiter, effiziente und flexible
Geschäftsprozesse und modernste technische Ausrüstung ist die seit drei Jahren zertifizierte Kanzlei in der Lage auf die
Bedürfnisse der Mandanten optimal einzugehen. Martin Fürsattel lächelt und sagt: „Als Kind habe ich mit Lochstreifen
gespielt, heute „schwebe ich in den Wolken“ und setze mit Begeisterung bei unseren Mandanten die innovative CLOUD-
Lösung DATEV Unternehmen online ein.“ Der DATEV ist die Kanzlei Fürsattel & Collegen immer treu geblieben, als
partnerschaftliches Mitglied und Anwender der für den Berufsstand Steuerberater entwickelten Produkte und
Dienstleistungen.

Fürsattel & Collegen - eine Steuerberatungskanzlei mit langer Tradition und spannender Zukunft!

 

 

Portrait

Fürsattel & Collegen Steuerberater zählt zu den ältesten inhabergeführten Kanzleien in Deutschland. Die Kanzlei betreut
heute rund 600 Mandanten, beschäftigt 35 Mitarbeiter in Nürnberg sowie Stahnsdorf/Brandenburg und leistet
umfassende steuerliche Beratung und Optimierung für kleine und mittelständische Unternehmen sowie Privatpersonen.
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